
 

 

Leistungen und Preise: 

 Flug mit Linienmaschinen der Lufthansa Group in der Economyklasse  Unterbringung im 
Paulushaus, Jerusalem (Schlafsaal) und Beit Noah, Tabgha mit Doppelbelegung  Halbpension 
 Eintrittsgelder  Bustransfers lt. Programm  Geistliche Begleitung ab/bis Frankfurt sowie 
einheimische Reiseleitung an 3 Tagen in Jerusalem (deutschsprachig) 
 

Preis pro Person  

im Mehrbettzimmer/Schlafsaal: 

ab/bis Frankfurt  € 2.660,-  
Zuschlag Einzelzimmer € 312,- 
 
Mindestteilnehmerzahl: 13 
Die Mindestteilnehmerzahl für diese Reise beträgt 13 Personen. Wird diese nicht erreicht, kann 
das Bayerische Pilgerbüro bis 21 Tage vor Reiseantritt die Reise absagen. 
 
Reisedokumente: Reisepass. Dieser muss noch mindestens 6 Monate nach Reiseende gültig 
sein. Vor dem Abflug muss eine Einreisegenehmigung ETA-IL eingeholt werden. 
 
Diese Angaben beziehen sich auf die deutsche, österreichische und schweizerische 
Staatsbürgerschaft ohne Berücksichtigung persönlicher Umstände. Bei anderen Staatsbürger-
schaften bitten wir um Mitteilung, damit wir Sie vor Vertragsschluss informieren können. 
Einreise- und Gesundheitsbestimmungen können sich je nach Situation im Zielgebiet dyna-
misch verändern. Aktuelle Angaben finden Sie unter www.pilgerreisen.de/einreise-
gesundheitsbestimmungen oder telefonisch unter (0 89) 54 58 11-0. 
 
Die Durchführung der Reise ist abhängig von der Lage vor Ort. Bitte beachten Sie dazu  
die Sicherheitshinweise des Auswärtigen Amtes 
https://www.auswaertiges-amt.de/de/reiseundsicherheit/israelsicherheit-203814 
 
Wir empfehlen Ihnen Versicherungsschutz für Ihre Reise. Näheres finden Sie anbei im 
Anmeldeformular und in Ziffer 13 der beigefügten Allgemeinen Reisebedingungen. 
 
Für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen: Grundsätzlich aus unserer Sicht für 
Menschen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet.  
Die Kennzeichnung dient zu Ihrer Orientierung und kann keine Einzelfallbeurteilung ersetzen. 
Sprechen Sie uns in Zweifelsfällen gerne an. 
 
Die beigefügten Allgemeinen Reisebedingungen sind Bestandteil dieses Prospektes.  
Regelungen zum Rücktritt vor Reiseantritt: siehe Ziffern 6 & 7 (Stornobedingungen Ziffer 7.1) 
 

Spirituelle Pilgerreise für junge Leute 
 
vom 20. bis 30.03.2027        27ILQ0401  
Geistliche Leitung: P. Gunnar Bauer  
 
 

Ostern im Heiligen Land 

   

Altstadt von Jerusalem mit Felsendom und Klagemauer 

Information, Beratung und Anmeldung: 

Junge Erwachsene in der GCL Deutschland 
Lohstr. 42 
49074 Osnabrück 
Tel: 0541 33544-25 
junge-erwachsene@gcl.de und 
stefanie.langel@gcl.de 

Bildnachweis: ©istockphoto.com SethYoni 

Wir bitten um frühzeitige 

Anmeldung bis: 15.11.2026 

Reiseveranstalter:  
 

Bayerisches Pilgerbüro gGmbH  
Dachauer Straße 9 
80335 München 
Telefon: 089-545811-0 
E-Mail: info@pilgerreisen.de  
www.pilgerreisen.de 
 

 

Ihr Vorteil bei uns: 

keine Anzahlung erforderlich! 



 

 

4. Tag  23.03.2027 Betlehem und der Berg Zion 

Am Vormittag erwartet uns Betlehem, die Geburtsstadt Jesu. Heute liegt die Stadt in 
den palästinensischen Autonomiegebieten. Bei einem Rundgang durch die lebhafte 
Altstadt bekommen wir Einblick in den Alltag der arabischen Bevölkerung. Ein 
Besuch der Geburtsbasilika ist ein „Muss“ für jeden Pilger. Ein Silberstern in der 
Geburtsgrotte kennzeichnet den Ort, an dem Christus zur Welt kam. Welchen 
Herausforderungen die Christen in Palästina heute begegnen, erfahren wir während 
unseres Besuchs in einer sozialen Einrichtung. In Jerusalem besuchen wir die 
Benediktinerabtei Dormitio auf dem Berg Zion. Im nahegelegenen Abendmahlsaal 
gedenken wir der Feier des Letzten Abendmahles und des ersten Pfingstfestes. Im 
Haus des Kajaphas (St. Peter in Gallikantu) erinnern wir uns an die Verhaftung Jesu 
und seine Verleugnung durch Petrus. 
 

5. Tag  24.03.2027 Durch das Jordantal an den See Gennesaret  

Bustransfer von Jerusalem zum Kloster Tabgha /Beit Noah (6 Nächte). Nach 
Möglichkeit Zwischenstopp am Toten Meer. 
 
6. Tag  27.05.2027 bis 11. Tag  30.03.2027 Auf den Spuren Jesu 

Aufenthalt in der Begegnungsstätte Beit Noah, ohne weitere Leistungen des bp. 
In der Begegnungsstätte Beit Noah in Tabgha am See Gennesaret laden wir dazu 
ein die Tage des österlichen Triduums an einem besonderen Ort zu feiern. 
Gemeinsam feiern wir die Gottesdienste mit der deutschsprachigen 
Benediktinergemeinschaft. Durch Zeiten der Stille, persönliche Gebetszeiten sowie 
Begegnung und Austausch in unserer Gemeinschaft kann die Feier von Leiden, Tod 
und Auferstehung Jesu im Heiligen Land auf besondere Weise erfahrbar werden. 
Von Tabgha aus besuchen wir gemeinsam Orte des Lebens Jesu, so wie 
Kafarnaum und den Berg der Seligpreisungen.   
 
11. Tag  30.03.2027 Rückreise 

Bustransfer von Tabgha zum Flughafen Tel Aviv, Rückflug über Wien nach 
Frankfurt. 

1. Tag  20.03.2027 Anreise  

Flug von Frankfurt nach Tel Aviv, Transfer nach Jerusalem (4 Nächte im Paulushaus) 
 
2. Tag  21.03.2027 Palmsonntag in Jerusalem 

Vom Ölberg aus liegt uns die Altstadt Jerusalems zu Füßen. Wir nehmen an der 
Palmsonntagsprozession teil. Der restliche Nachmittag steht zur freien Verfügung für 
eigene Erkundungen in der Altstadt von Jerusalem.   

 

3. Tag  22.03.2027 Jerusalem und seine Altstadt 

Jerusalem ist die Heilige Stadt der Juden, Christen und Muslime. Zunächst verweilen 
wir an der Klagemauer, dem größten Heiligtum der Juden. Anschließend gelangen 
wir zum Tempelplatz mit der Al-Aqsa-Moschee und dem Felsendom, einem 
architektonischen Meisterwerk. Die in leuchtenden Farben angelegten Mosaike 
trösten ein wenig darüber hinweg, dass beide Moscheen nur von Muslimen betreten 
werden dürfen (der Zugang zum Tempelplatz kann nicht garantiert werden). Ganz im 
Zeichen der Passion Christi steht der weitere Tag. Wir empfinden seinen letzten 
Gang auf der Via Dolorosa nach. Zunächst erreichen wir die schlichte 
Kreuzfahrerkirche St. Anna am Teich von Betesda. Wir gehen am Ecce-Homo- 
Bogen vorbei und betreten die Burg Antonia. Hier erinnern uns der Lithostrotos 
(Steinpflaster) und die Geißelungskapelle an das Leiden Jesu. Die Grabeskirche, der 
heiligste Ort der Christenheit, bildet den Abschluss des heutigen Tages. 
 

 

 

 

Ostern im Heiligen Land 
Spirituelle Pilgerreise für junge Leute 
Vom 20. bis 30. März 2027 (Sa-Di) 

 
Was bedeutet Ostern, wenn die Orte der biblischen Geschichte plötzlich ganz 
nah sind? - Wir laden euch ein, die Kar- und Ostertage 2027 im Heiligen Land zu 
verbringen – gemeinsam unterwegs in Jerusalem, am See Gennesaret und, 
wenn es die Situation ermöglicht, auch in Betlehem. Ein besonderer Moment wird 
die Palmsonntagsprozession in Jerusalem sein. Das Herzstück der Reise sind 
jedoch die Tage von Gründonnerstag bis Ostermontag in Tabgha am See 
Gennesaret. In der Begegnungsstätte Beit Noah verbringen wir diese Tage 
gemeinsam mit den deutschsprachigen Benediktinern. Miteinander feiern wir die 
Gottesdienste des österlichen Triduums, nehmen uns Zeit für Stille und 
persönliches Gebet und haben Raum für Austausch, Begegnung und 
Gemeinschaft. So können wir Leiden, Tod und Auferstehung Jesu an den Orten 
feiern, an denen seine Geschichte ihren Ursprung hat. Von Tabgha aus 
besuchen wir außerdem wichtige Orte aus dem Leben Jesu, etwa Kafarnaum 
und den Berg der Seligpreisungen. 
Diese Reise ist mehr als eine Reise zu besonderen Orten. Sie ist eine Einladung, 
Ostern gemeinsam zu erleben, Glauben zu teilen, Fragen mit auf den Weg 
zu nehmen und sich selbst neu auf die Spur zu kommen. 
Du bist herzlich eingeladen – ganz unabhängig davon, wie vertraut du mit Kirche 
und Glaube bist. 

 

Mosaik in Tabgha 



 

 

 



 

 

 



 

 

 


